
Ihr seid auf dem falschen Weg
' wenn ihr reguläre Preise für Strohhüte. Putzwaaren. Anzüge, Hemden.

'

Wrappn« bezahlt.

/ wir verkaufen dieselben zu bedeutend ermäßigten Preisen um mit denselben
auszuräumen. Erst- Klasse Waaren zum Preise der billigsten.

Brown s Bee Hive, 22Ä Laekawanna Avenne.
Wie verlautet, wollen die hiesigen

Schriftsetzer, welche durch die Schrift»
gußmafchinen an den täglichen Zeitungen
ihre Stellungen verloren, eine neue täg-
liche Zeitung mit dem Namen ?Die
Scranton Union" begründen und ihrem
Zwecke entsprechend, werden nur Schrift-
setzer an derselben Beschäftigung er-
halten.

Die CoronerS-Gefchworenen, welche
den Tod des Bäckers Fritz Bauer unter-
suchten, lamen nach Verhörung verschie-
dener Zeugen zu dem Entscheid, daß
Bauer durch einen Unfall seine tödtliche
Verletzungen erhielt. Er scheint in fei-
nem Kosthause die Treppe heruntergefal-
len zu sein und hatte sich dabei das Ge-
nick gebrochen.

Gelegentlich seines St). Geburtsta-
ges wurde Herr E. Moses in seiner
Wohnung an Washington Avenue am
Montag Abend von dem Liederkranz mit
einer Serenade beehrt und trotzdem Herr
Moses überrascht wurde, lud er die Sän-
ger in's Haus, wo einige sehr angenehme
Stunden in geselliger Unterhaltung ver-
lebt wurden.

Henry Sulz von New Straße,
welcher seit Wochenfrist ein Saufgelage
feierte, griff am Sonntag Abend seine
Tochter mit ein«m Brodmeffer an und

versetzte ihr einen Schnitt in die Hand,
doch ist die Wunde nicht gefährlich. Sulz
wurde arrelirt. Da niemand gegen den
Wütherich beim Verhör erschien, so wurde
Sulz nach Bezahlung einer «5 Strafe
von Ald. Miliar entlassen.

Die D., L. >k W. Kompanie hat
am Sonntag die neue Mattes Straße
Brücke aufstellen lassen, nachdem schon
seit mehreren Wochen an der Erweiter'
ung der Straße gearbeitet wurde. Die
neue Brücke ist drei Fuß und drei Zoll höher
zwanzig Fuß länger, die Straße um so
viel höher und breiter machend.

Turnlehrer Carl Staiber ist am
Freitag nach Milwaukee, Wis., abgereist
um den vier Wochen dauernden Som.
mercursus für Turnlehrer mitzumachen.
Die Hyde Park und Südseite Turnschu-
len sind während seiner Abwesenheit ge-
schlossen und erstere wird am Freitag,
den 16. August und letztere am Montag,
den 19. August wieder eröffnet werden.

Geo. I. Rosenkranz von Newton,
dessen Vergiftung wir letzte Woche melde-
ten, hat seine Frau und sie hat ihn dann
wegen Drohungen arretiren lassen, doch
entdeckte er am Samstag, daß seine Ver-
giftung ein Zufcll war. Am Sonntag
begab er sich in das Haus seiner Tochter
in Pine Brook, wo sich seine Frau auf-
hielt und machte Skandal, worauf er
wieder arretirt wurde.

Während am Montag Abend Jesto
Rodriguez von 427 Kellum Court seine
Gasleitung selbst verbinden wollte, ge-
rieth er mit einer Lampe zu nahe an das
entströmende Gas und dasselbe entzündete
sich und setzte den hölzernen Fußboden in
Brand. Ein Alarm vom Kasten 19
wurde gegeben, doch ehe die Feuerwehr
eintraf, ward das Feuer mit Hülfe von

Grund gelöscht.
Harry Blanchard von Ost Market

Straße ist um j4 Uhr Dienstag Morgen
aus dem D. H. Geleise nahe dem
Green Ridge RundhauS mit einem zer-
Bein wnrde ihm amputirt, doch war er
durch Blutverlust so schwach, daß er am
gleichen Nachmittag starb. Blanchard
war aus einen Kohlenzug gesprungen und
als er gegenüber seiner Heimath anlangte,
gerieth er beim Abspringen unter die Rä-
der des Zuges.

Am Montag haben Arbeiter mit
den Vorarbeiten begonnen, das alte Dr.
Throop Gebäude an der Ecke von Spruee
Straße und Wyoming Avenue niederzu-
reißen, an dessen Stelle das prachtvolle
neue TraderS Bank Gebäude von Eon»

Das früher von Leah Jones <k Co. be»

Winnen.
H ! ö

Eine sehr große Anzahl von Freun-
den und Verwandten wohnten der Beer-
digung von Frau FranceS Roos, Gattin
von Herrn Dr. G. E. Roos am letzten
Sonntag bei, um der Verblichenen die
letzte Ehre zu erweisen und Rev. I.Feu-
erlicht, der den Trauerdienst leitete, sprach
in gefühlvoller und ergreifender Weife

Blüthe aus dem Leben geschieden war
Eine aus sechzig Pieren bestehende Blu-
menspende, unter denen viele sehr sinn,
teich und prächtig waren, wurden der
Verstorbenen in liebevoller Erinnerung
gespendet. Die Ueberreste wurden im .
Dunmore Friedhofe beigesetzt.

Laut einer am Montag eingetroffe-
nen Depesche, ist dem als Mörder ver-
urtheilten Franz Bezek, welcher am I
August gehängt werden sollte, vom Gou»
vernör ein Aufschub der Hinrichtung bis
zum K. November bewilligt worden, um
seinen Advokaten Gelegenheit zu geben,
die Angelegenheit derßegnadigungS-Be- l
Hörde vorzulegen. Advokat Horn und ,
Herr Edm, A. Bartl waren am Montag

Gunst,'« von Bezek zu reden und der Aus-
schub ward vom Gouvernör nach Anhör-ung der vorgebrachten Gründe bewilligt.
Man hat die feste Hoffnung, daß die ge-
sammelten Beweise die BegnadigungS-
Behörde von der Unschuld von Bezek
überzeugen werden.

Südseite Anzeigen.

Gnthetnz, Weisser ä- Krayer,

Deutsche Metzger,
»t» « »SU tiledar Avenue,

zwischen Älder und Hickory Siratzeu, empfehlen
einem »»ehrten Publikum ihr Geschäft auf »

««sie. gleisch jeder Art liefern siezum dillig.
sie» Preise und in bester Qualität, und machen
überaus auf die von ihnen zubereitete» ««>-

Ml.MoVi»»«»«
zMervrautrei,

Ecke Cedar Ave. und Alder St.,

Ausgezeichnetes Fabrikat den verehrten
Wirthen bestens.

Wu». Svrnacher'«

Deutsche Apotheke,
724 PittSton Avenue,

nahe Birch Straße.

a/f d» Zubereitung von Rezepten die grö>i>
Sorgfalt. «Ui Reottamente pnd Witsch.

Gebrüder Scheuer's
Kehstone

Cracker Z Cakes-
Bäckerei,

N°. »43, 345 und 347 Br°-k Straße,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

John LenteS,

Verslchernngs - Agent,
St». 42Z Eedar Avenue.

Lebens-, Feuer- und Aeeident
Berstchernngs-Gesellschaften.

Spar- und Leihe Gesellschaft.
C. Kellermann,

S2S Brook Straße.

fertige

GroccricS
zu den billigsten

John Thiel,
Kunden-Schneider,

333 Penn Ave.

tVMiam S. Mitlar,
Aldermann der «. Ward,

Zimmer 4 und S, Gebäude der Wasser Co.,

Telephone No. IZt.
AmlSstunden - Von 7.3 V Vorm. bis 3 Abend».

kie«7cki's

kaufl ein doppeltes Sau» mit
»V I. I vv Stuben in der 11. Ward,

Vermietbit sich gut und ist

Land zu verkaufen.

Mädchen verlangt:

Stadt und County.
IM" Liebling der Hausfrauen

Pillsbury's Best ?verlauft bei Fred. I.
Widmaver, S3O Lacka. Ave.

Die Gesundheitsbehörde berichtete
für die verflossene Woche 29 Todesfälle.

Herr John U. Wagner ist am
Montag als Principal der Dickfon Schule
ernannt worden.

Die Nav Aug Dampfer Kompanie

hat am Dienstag Morgen ein hübschesneues Gespann Pferde erhalten.
Das 13. Regiment reist an diesem

Freitag nach Mt. Gretna ab, wo es sein
jährliches Feldlager beziehen wird.

Phelp's Apotheke im neuen Hotel
Jermyn wurde letzten Donnerstag eröffnet
gestattet.

»«k. Fred I. Widmayer, S3O Lacka»

Sorten werden beim Gewicht verkauft.
Frau S. C. Logan, Gattin des

früheren Pastors der ersten Presbyteri-

heilt rascher.
Willard Knowlton, welcher seil

dem 23. Sept. I3K!» bis zum 12. Juli

versorgen, unternommen und gesunden,
daß alles reinlich und gesundheitsför-
dernd ist.

Die Scranton Gas und Wasser
Companie wird einen neuen Gasbehälter

versorgen.
Frau E. A. Schimpfs von Marion

in dem Blatte erscheinenden Geschichte
offerirte.

--Die Erste deutsche M. E. Kirche,
Ecke Adams Avenue und Vine Straße,

cursion nach Lake Ariel und der Fahr-
preis für Erwachsene ist 75 Cents und
für Kinder 40 Cents.

Morgen aus die Mauer des bis vor kur-
zem als Apotheke benützten Gebäudes an
Spruce Straße, schlief ein. fiel in den

schlimmen Schnitt am Hinterkopf.

Einen Theil der Sicherheiten der
verkrachten Olyphant Bank wurden am
Montag VW Afsignee

Während des heißen Wetters ist
nichts bester als ein gutes und kräftige»
Bier. Die Anheuser-Busch, Salvator,
Dortmunder und Erlanger Biere werden
in Flaschen verkaust bei M. Schwartzkopf,
Agent für Scranton und Umgegend.
Telephone 3SS2. 24.3 m

Mörders Joseph Wisniski. der am 10.

E. B. Wright kam letzten Herbst

aber bis dato noch nicht feine Schuld be-
glichen hat, so ließ am Samstag die
Firma ein Verhastsbesehl auf falsche
Lorspiegelung gegen ihn ausstellen.Wright wurde am Montag in Easton ar-
retirt und sein Vater leistete 51.400
Bürgschaft für ihn, bis sein Fall vor dem
hiesigen Gericht erledigt wird.

Mit dem Legen der Steine am
neuen Mears' Gebäude ist am Mittwoch
begonnen worden.

Der Sturm welche gestern Abend
kurz vor 6 Uhr hier eintraf war in der
ganzen Umgegend verbreitet und trotzdem

richtete er bedeutenden Schaden an.

Wenn die Leber ihre Funktionen
nicht richtig besorgt, oder man leidet an
Verstopfung, giebt es nichts best eres wie
Dr. August König's Hamburger Tropfen.
-»Frau Nie. Eickenberg, Ottawa, liis.

schlössen, nächstes Jahr behuf« Vollend-

junges Frauenzimmer Lola West und
Bishop arretirt. Erstere mußte »20
Strafe zahlen und Bishop wurde unter
«300 Bürgschaft für sein gerichtliches Er-

? Frau Abram L. Pugh, 19 Jahre
am Mittwoch Abend in ihrer Wohnung
No, 217 Lackawanna Avenue in selbst-
mörderischer Absicht eine Quantität Car»
bolicAcid; durch zwei schnell herbeige»

Bei einer Versammlung der Credi-
toren des I. H. Laine vom Laurel Hill
Park am Dienstag Abend, hat sich die

nahmen gedeckt worden sind. Laine
wurde als Miether desselben abgesetzt.

Der sechste Convent der Feuerver-
sicherungs-Agenlen, welcher letzte Woche

amtei Präs., Geo. F. P. Wanger,
Pottstown; Vize Präsidenten, I. W.
Evans, Berwick, I. S. Howard, Mans-
sield und R. W. Luce, Scranton-,
Schätzn«., W. B, Flickinger, Erie; Korr.
Sekr., I. H. Muster, Harrisburg; Ge-
neral Sekr., Homer M> Hill, Erie. Der
Convent beschlob, seine nächste Sitzung
am zweiten Donnerstag im Juli IB9L in
Süd Bethlehem abzuhalten.

Präsident und General Manager, Joh»
M. Kemmerer; Vize Präs., T. C. Sno-
veri Sekr., John B. Sberwood;
Schatzm., H. I. Anderson; Supt., H.
W. Taylor ; Direktoren, W. S. Taylor,

Belm, Jr., Richard O'Brien,
Simpson, Chas. Weston, T. C. Snover
und H. W. Taylor. Die Aussichten der
Spitzenfabrik sind gut, indem eine starke

daist.
«°». lke voll.

230 Lackawanna Avenue.
Kniehosen, zwei Paar für 25 Cents.
Ganz wollene Kniehosen, 48 Cents.
Waschanzüge für Kinder, 48 Cents.

Kosten anderwärts 7S Cents.
Jersey.Anzüge sür Kinder.il.2s.

Kosten anderwärts »2 00.
Schul-Anzüge, gute Waare, fest ge-

näht, 95 Cents.

Schöne Sommeranzüge, 15.00.
Kosten anderwärts Klo.oo.

Reelle schwarze Sonntags » Anzüge,
»7.75. Kosten anderwärts »12.00.

Gute ganz wollene Herrenhosen, »2.25.
Dieses sind reduzirte Preise. Sie

'l'lie kell Üouse,
Schild der Glocke. 230 Lacka. Ave.

Die feinsten Druckarbeiten in der
Stadt liefert die ?Wochenblatt" Office.

Da« Tbal abwärt«.
Taylor.?Wittwe Chas. Woodworthvon Washington Straße war am Mon-

tag so unglücklich niederzustürzen und er-
hielt dabei schmerzliche Verletzungen.

Der bejahrte David Davies von
Grove Straße starb am Samstag an der
Miners Asthma und wurde am Montag
im Forest Home Friedhose beerdigt. Seine
Frau ist seine einzige ihn überlebende
Verwandte.

Herr John W. Busch wird die Car-
petweberei seines verstorbenen Vaters
weiterführen.

Dem Stalle von Thomas Murray
zu Minooka wurden am Samstag über
fünfzig Tauben entwendet.

John Moran, Gatte von Frau
Moran von Minooka, welche am 26.
Juni daselbst von einem elektrischen
Bahnwagen getödtet ward, hat die
Scranion Traction Kompanie sür »25,.
000 Schadenersatz verklagt.

In dem Laden des I. I. Sampson
zu Duryea wurde am Freitag eingedrun-
gen die Geldspinde erbrochen und etwa
»10 Baargeld und eine Quantität Ju-welier, von Frau Sampson aus derselben
entwendet. Die Diebe nahinen auch
zwanzig Paar Männerschuhe mit.

Sommer Erkältungen.
Sommer Erkältungen, einschließlich

Heufieber und Rosekalt werden prompt
erleichtert und kurirt durch Dr. Hum-
Phreys' Specific ?77". Zum Verkauf
bei allen Apothekern, Preis 25 Cents.

Deutsche Briefliste.

Florina K-Hltr, grau M«er«,

Ä-orge Klein, T. T. Waid'n». .

(Archbald Korrespondenz.)

Der neue Reservoir der Archbald
Wasser Companie zu Laurel Run ist bei-
nahe fertig.

Die Frauen Kohlman und Van
Nort von Dickfon City, sind am Samstag
unter Bürgschaft für ihr Erscheinen vor
Gericht gestellt, weil sie den Depuly
Scheriff T. I. Price an der Ausführung
seiner Pflicht hindern wollten.

Der Pole Thomas Voraskie von
Peckville wurde in der D. k H. Mine
daselbst durch einen Fall von Kohlen am
Montag so schlimm verletzt, daß er inner-
halb einer halben Stunde nach seiner
Ausnahme im Lackawanna Hospital den
Verletzungen erlag.

Die Beamten von Blakely Borough
haben letzten Freitag ein gerichtliches
Verfahren aegen die D. <k H. Companie
einleiten lassen um diefelb» zu zwingen,
die Stützmauern an der Hauptstraße
nach Peckville zu entfernen, da dieselben
die Straße versperren und das Borough
dadurch Schadenersatzklagen ausgesetzt ist.

Die ?Daily Anthracits" hat am
Dienstag die Publikation eingestellt.

? Michael Brown, 25 Jahre alt und

Wallace McMullen an Archbald Straße

desselben im Betrage von tIOO beschädigt
Eine Eimerbrigade löschte die Flammen.

Ex-Mayor Thomas Brennan, einer

79 Jahren an einein Luftröhrenleiden.
Er war seit 1842 hier wohnhaft.

Herr Peter Krantz war am Mitt-
woch in Scranton um Arrangements für

Während Contraktor Bryce R.

William Rivenburg von Laurel
Straße, ein Angestellter im D. ck H.

Frachthause dahier wurde am Montag
Nachmittag etwa drei Uhr unter einem
Arachtkarren genannter Kompanie in ver

warteten Anziehen des Zuges von den
Rädern erfaßt und so getödtet wurde.

Oruck-Arbette« jeder Art in de,
Ofsic,.

Eine starke Taille

de« Wochenbette«.
l>r Pier«'« püllet-i lnriren Mallenstnß, Per-

Wavnc County.

Honesdalk. ?Am Donnerstag Mittag
entitand ein Feuer aus dem Martin Heß,

Toledo, 0., eine Schleiferei für geschnit-
tenes Glas eröffnet haben. Zu Anfang
werden sie etwa fünfzehn Leute be-
schäftigen.

Frau Jesse Dexter von Union Hill
war am Freitag so unglücklich, in der
Ausregung die falsche Thüre zu öffnen
und fiel in den Keller hinab. Ihre

>S. Das ?Wochenblatt" e«thält der
besten Lokal-Bericht und all« sonstige«
Neuigkeiten von Interesse.?Nur «».«X

Grino ertrank am Freitag während des
Baden« in dem Teich hinter Bunker Hill.

John, der 8 Jahre alte Sohn von

von Patrick Derrick stark beschädigt. Der
Gesainmlverlust beträgt etwa 55,0V0, mit
theilweiser Versicherung.

Danksagung.

au». Dr. B. E Roo«. >

Stadtrath.
Common Council, 11. Juli.

Ein längere« Hin» und Herreden in
Betreff der Westseite Anfahrt der Linden
Straße Brücke fand in dieser Versamm-
lung statt und da das mit der Sache be-
traute Comite immer noch keinen Bericht
darüber einreichte so wurde beschloffen,
daß dem Comite die Sache aus den Hän-
den genommen werde. Die ganze Ge-
schichte hat vielKopfzerbrechen verursacht,
doch da «S unbedingt nöthig ist, endlich
einmal darüber etwas endgültiges zu ent-
scheiden, so wird der Stadtrath in der
diesen Donnerstag stattfindenden Ver-
sammlung Probiren, die Angelegenheit
zufriedenstellend zu erledigen.

Folgende Ordinanzen wurden günstig
berichtet: Für Auffangsapparate an
Straßenbahnen: für Möbel der Crystal
Dampfer Kompanie i für Nivellirung von
Webster Avenue; für einen Zweigab-
zugSkanal an Capouse Avenue zwischen
Marion und Green Ridge Straßen; für
einen Abzugskanal an Irving Avenue
oberhalb Mulberry Straße.

Die dritte Anzahlung von Kl 1,487.76
an der Roaring Brook Brücke wurde zur
Zahlung beordert und einer Anzahl Vor-
lagen des Select Councils beigestimmt

Select Council, 11. Juli.

nen. Die Nomination von Nathan Hal-
stead als Inspektor der Linden Straße
Brücke und die Ordinanz zu» Nivellirung

richtet. .

Das Justiz - Comite rekoinmendirte,

an Land des E. I McCormick zwccks

Das Angebot der Barber Asphalt

Gebäudes wurden verlesen.

Kirchen-Laibach, Bayer», 2. Juli.
Carlsbad liegt zum Theil in einer

die Ortschaft Fischern, kreuzt daS Flüßchen

Straßen, was ihr aber an Ausdehnung
fehlt, ersetzt die Pracht der wahrhaft
fürstlichen Hotels, die zahlreichen, brilli-

führen, die für den Frem-

Asien bis nach Amerika. Würden alle

Raum genug, so sehr auch alles aus einen
großen Verkehr eingerichtet ist. Außer
den zahlreichen Hotels sind auch die mei-
sten besseren Privathäuser zur Aufnahme
von Fremden eingerichtet und überall sind

haben z. B. in Fischern ein prächtig inöb-

Gulden per Woche (natürlich ohne Kost).
D°S gleiche Zimmer im bescheidenen
Theile von Carlsbad kostet schon zwölf
Gulden und es steigt der Preis je nach
Lage und Ansprüchen aus Comfort bis zu
Hotels kann man leicht 150-200 Gulden
per Woche für Kost und LogiS loswerden.

Deutschland. '
Die Anzahl der Quellen ist fünfzehn,

meist einen warmen, angenehm schmecken-

Quelle vorhanden, die einen siedend hei-
zen Strahl zwanzig Fuß in die Höhe
virst, den Mädchen mit langen Bambus- ,

dienung an den Quellen geschieht aus»
schließlich durch junge Mädchen, die von
der Stadt (welcher die Brunnen angehö»
ren) angestellt sind. Die Kurgäste for.
Mieren sich m lange Reiben, die sich nur
langsam der Quelle nähern; man giebt
an der einen Seite seinen Becher ab, den
man sich selbst anschaffen muß. geht dann
weiter und empfängt ihn aus der anderen
Seite gefüllt; dann tritt man aus Reih
und Glied und kann den Becher auf ein.
mal austrinken oder langsam nippend
seinen Spaziergang fortsetzen i nach etwa
SO Minuten tritt man wieder in die Reihe
und wiederholt dies so oft man wünscht
oder vom Arzte dazu angewiesen wird.
Manche sangen mit zwei Bechern an und
erhöhen die Dosis täglich, bis die Wirk-
ung eintritt; andere (so auch Schreiber
dieses) beginnen mit ü?S Bechern und
lassen allmählich nach, wenn die Wirkung
zu stark (die Hälfte des Morgens, die
Hälfte Nachmittags). Die Aerzte hierbehaupten, daß die Quellen von Gehalt
verschieden sind ; wir glauben kein Wort
davon, denn unter all den Quellen ist nur
eine, die einen stärkeren Salzgehalt Hai.
Beweis dafür ist auch die Thatsache, daß
man das zur Versendung nach dem Aus-
land bestimmte Waffer an verschiedenen
Quellen auffängt; diese Industrie und das
Gewinnen des festen Salzes aus dem
Sprudel nehmen täglich an Bedeutung
zu. Alle Quellen sind in gemauerten
Becken und die Zugänge zu denselben fllb-
ren durch prächtige gediegene Säulenhal.
len, die sich in mehrfachen langen Reihen
erst ecken; es hat derartige Gebäude meh-
rere und bei deren Herstellung ist augen-
scheinlich kein Geld gespart worden.

Der Verkehr wechselt stetig und täglich
treffen neue Gäste ein, während andere
den Ort verlassen Eine Kursaison wird
auf Wochen berechnet; der Patient

und dann erst tritt
Systems (wie es die Aerzte nennen) ein
?für sehr viele leider zu spät.

Gleich am Abend uiiserer Ankunft tra-
fen wir Herrn William Gabel und Frau
von Mikes-Barre; der elftere muß hier
eine längere Kur nehmen und die Aussich-
ten zur Besserung sind zur Zeit günstig.
Mit dem Hochdeutschen befindet sich Bill
auf stetem Kriegsfuße und er weiß dies
auch sehr Wohl ; tioydcm hat er anfäng-
lich versucht, seine Bedürfnisse selbst ein-
zukaufen ; als ihn aber die Leute erstaunt
ansahen und versicherten : ..kein Englisch
zu verstehen" (trotzdem er deutsch zu spre-
chen glaubte), gab er weitere Versuche in
ltiskust aus. Wir halten treu Gemein-
schaft, wie es so nahen Landsleuten ziemt,
und es ist der Verkehr unter Deutsch-
Amerikanern im Auslande ein recht weh-
müthig-herzlicher, wie folgendes Beispiel
zeigt: Karl Harburger hatte nur einige
Wochen vor Gabel Wilkes-Barre verlas-
sen und als derselbe letzteren in der Pfalz
wieder traf, weinte er wie ein Kind. Am
27. Juni erhielt Gabel die ersten Briefe
von seinen Kindern und konnte sie vor
Rührung nicht lesen. Es ist nicht ge-
rade Heimweh, was den Reisenden erfaßt,
es ist mehr das undesinirbare Gefühl,
daß man nicht in der Heimath und fern
von seinen Lieben ist, was uns weich
stimmt.

Soviel über Carlsbad, das wir am
Sonntag Morgen, den 311. Juni, verlie-
ßen, um nach Baireut, Bamoerg, Würz,
burg, Augsburg und München weiter zu
reisen. Die Witterung hier ist bis jetzt
für eine Kursaison ungünstig gewesen

Somit Gott befohlen. F. W.

Nene Anzeigen.

Achtung.

Wald-Fcst.

Pie Nie

Sommernachts-Fest
de«

Schweizer Männerchors
Montag, Juli

Eintritt, ... SS Cent«.

J.ihcliches Pie Nie
der

Sonntagsschult
der

Teutschen Presbyterianischen Gemeinde
an Hickory Straße,

Donnerstag, den 18. Juli, '!>s,
Im Wentral Park Karten.

Eintritt, - LS Cents.

8


